Initiative Starnberger Natur und Verkehr

Westtangente Starnberg
Einladung zur 

Trassenbegehung mit Vogelkundler

Hr. Dietmar Reusch

am Sa. 28. Juni 2003, um 14 Uhr

Start beim Voltigierverein Starnberg / Schallerhof

(auf halbem Weg zwischen Söcking und Perchting)

Westtangente:

Die Trasse der künftigen Westtangente ist heute noch intakte Kulturlandschaft. 

Sie ist Lebensraum für viele Vogelarten:

Amsel, Buchfink, Dompfaff, Kleiber, Kolkrabe, Mäusebussard, Mönchsgrasmücke, Neuntöter, Rotkehlchen, Waldlaubsänger ......

hat Herr Reusch bei der Vorbegehung am 16.6.2003 festgestellt.     

Vogelkunde:

Wußten Sie, daß der Neuntöter seine Beute in einer Art Vorratshaltung aufspießt ?

Da er seine „Leibspeise“ – fliegende Insekten – bei Regenwetter kaum findet, spießt er sie bei schönem Wetter für die „nassen“ Tage an den Dornen der Büsche auf.

Wir alle wissen, daß das Zwitschern und Singen der Vögel der Lockruf des Männchens an das Vogelweibchen ist. – Nicht nur ! – Es ist auch üble Beschimpfung und Warnung an den Rivalen.

Echt spannend wird es, wenn Herr Reusch sich in das Vogelgezwitscher einmischt !!!

Herr Reusch:

Herr Reusch arbeitet bei einer pharmazeutischen Firma als Chemie-Ingenieur. Eigentlich aber wollte er Biologe werden. – Ist er nun wohl doch noch geworden: 

Kaum jemand weiß mehr über  Brutverhalten und Lebensart von Schwarzkehlchen und Neuntöter als er. Seine wissenschaftlichen  Beobachtungen hat er in ornithologischen Zeitschriften (Orn. Anz. 40; AIB 4 und AIB 6) veröffentlicht.    

Natürlich weiß Herr Reusch auch, welcher Schmetterling aus welcher Raupe wird.

Und selbstverständlich kennt er alle Pflanzen am Wegesrand.

- Herr Schorn sagt : Er ist ein „echter Naturschützer“ - .

Ausrüstung:

festes Schuhwerk, lange Hose, Fernglas 

V.i.S. d. P.  Augustin Landthaler, Günter Schaller 
